
Landratsamt Aichach-Friedberg 09.09.2024

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2025;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Adelzhausen

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 1.028.378 795.871 288.408 504.108 914.766 89.670 0 35.000 30.000 0

2 1.160.000 911.000 404.000 119.000 1.041.000 233.000 176.000 90.000 85.000 -84.000

3 429.177 1.078.189 1.789.172 1.673.674 3.220.480 3.343.300 5.121.900 734.500 1.224.500 8.174.500

4

4 a 0% 0% 0% 0% 0% 0% 13% 12% 47% 98%

4 b 36% 45% 7% 8% 52% 50% 20% 86% 51% 2%

4 c 64% 55% 93% 92% 48% 50% 67% 2% 2% 0%

5

5 a 0 0 0 0 0 0 650.000 - - -

5 b 0 0 0 0 0 0 336 - - -

5 c 612 615 643 678 729 - - - - -

5 d 0 0 0 0 0 0 28.000

5 e 0% 0% 0% 0% 0% 0% 4%

5 f 0 0 0 0 0 0 0

6

6 a 822.167 3.320.747 2.115.590 1.722.570 1.399.765 1.116.557 - - - -

6 b 482 1.948 1.226 973 769 604 - - - -

7 a 1.675.761 2.029.819 2.258.566 2.157.765 2.103.630 2.377.710 2.862.214 - - -

7 b 931 1.132 2.142.344 1.237 1.171 1.245 1.477 - - -

7 c 1.178 1.254 1.231 1.347 1.452 1.522 1.575 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

9

10

10 a

10 b
x

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2024 wurden von der Kommunalaufsicht schon mit dem Hinweis genehmigt, dass die 

dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde in den kommenden Jahren gefährdet ist. 



Detaillierte Begründung:

Die Verschuldung der Gemeinde Adelzhausen wird sich laut aktuellen Finanzplanungszeitraum bis Ende 2027 auf 7.141.000 € erhöhen. Ursächlich sind

die anstehenden hohen Investitionen im Bereich Kläranlage/Abwasserbeseitigung. Hinzu kommen weitere hohe Investitionen in den Folgejahren

im Bereich Schulwesen.

Die Gemeinde Adelzhausen hat konkret die Erwartungen an den Landkreis, die Kreisumlage in den kommenden Jahren nur sehr moderat anzupassen und 

sich durch mehr/erhöhte Zuwendungen und Förderungen in einzelnen Bereichen von überregionalen Bedeutung (z. B. Feuerwehrwesen (BAB 8)) stärker

zu beteiligen. 



Landratsamt Aichach-Friedberg Datum 01.07.2024

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2025;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Affing

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 3.499.304 1.908.716 1.356.295 2.606.141 2.881.431 401.000 860.000 1.132.000 1.086.000 911.000

2 2.886.000 1.195.000 798.000 1.984.000 2.259.000 -105.000 344.000 714.000 977.000 731.000

3 4.477.552 4.670.925 1.812.473 3.877.861 3.128.961 5.773.800 8.362.200 16.671.000 11.489.000 4.161.000

4

4 a 0% 48% 0% 0% 0% 0% 0% 31% 27% 22%

4 b 1% 10% 8% 13% 20% 9% 7% 7% 10% 27%

4 c 99% 42% 92% 87% 80% 91% 93% 62% 63% 51%

5

5 a 5.416.641 6.795.560 6.110.409 5.361.509 4.612.610 3.863.709 3.114.811 - - -

5 b 989 1.236 1.114 967 824 678 544 - - -

5 c 612 615 643 678 729 - - - - -

5 d 739.973 852.081 685.151 748.900 748.900 748.900 748.900 581.000 360.000 360.000

5 e 14% 13% 11% 14% 16% 19% 24%

5 f 0 0 0 0 0 0 0

6

6 a 187.148 206.979 2.611.444 6.465.133 7.573.556 1.772.100 - - - -

6 b 34 38 476 1.166 1.353 311 - - - -

7 a 4.895.398 6.337.026 6.449.824 6.048.136 6.691.966 7.600.652 7.454.392 - - -

7 b 901,55 1.165 1.105 1.100 1.220 1.371 1.331 - - -

7 c 1.178 1.254 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

9

10

10 a x

10 b

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

z.B. Auflagen bei der Haushaltsgenehmigung, Haushalt nicht genehmigt u.a.





Landratsamt Aichach-Friedberg 26.08.2024

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2025;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten des Marktes Aindling

Einwohnerzahlen: 4458 4485 4565 4619 4701 4711 4711 (Vorjahr)

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 1.394.305 1.176.505 1.042.899 494.911 978.376 345.300 -266.300 290.000 523.000 417.000

2 1.536.000 1.171.000 1.053.000 527.000 1.047.000 286.000 104.000 155.000 464.000 236.000

3 3.329.728 1.385.698 978.244 5.228.746 6.650.037 6.109.500 3.555.500 558.000 3.240.000 130.000

4

4 a 0% 0% 0% 0% 53% 16% 17% 36% 0% 0%

4 b 11% 11% 17% 16% 26% 29% 27% 33% 91% 127%

4 c 89% 89% 83% 84% 21% 55% 56% 32% 9% -27%

5

5 a 757.141 593.653 451.945 356.899 3.739.646 4.450.891 4.723.423 - - -

5 b 170 132 99 77 796 945 1.003 - - -

5 c 612 615 643 678 729 - - - - -

5 d 135.382 138.489 116.708 95.045 117.254 277.100 327.500 - - -

5 e 18% 23% 26% 27% 3% 6% 7% - - -

5 f 0 0 0 0 0 0 0 - - -

6

6 a 5.749.590 6.413.821 6.515.136 2.632.909 2.600.406 747.791 - - - -

6 b 1.290 1.430 1.427 570 553 159 - - - -

7 a 4.228.363 4.596.182 5.686.450 5.087.574 4.988.124 5.353.860 5.835.356 - - -

7 b 948 1.025 1.246 1.101 1.061 1.136 1.239 - - -

7 c 1.178 1.254 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage



9

10

10 a X

10 b

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

Schuldenstand: Der Schuldenstand hat sich im letzten Jahr von 3.739.646 € auf 4.450.891 € erhöht. Ende 2024 soll die Verschuldung 

bei 4.723.423 € liegen. Die Pro-Kopf-Verschuldung soll von 947 € (2023) auf 1.005 € (2024) ansteigen. Gegenwärtig liegt der 

Landesdurchschnitt bei der entsprechenden Gemeindegrößenklasse (mit Eigenbetriebe) bei 721 €. Im Finanzplanungszeitraum 2025 

bis 2027 sollen weitere Kredite aufgenommen werden (insg. 200.000 €); dies bedeutet im Vergleich zur letztjährigen Planung eine 

Verringerung. Die Verschuldung wird Ende 2027 nach Berücksichtigung der Tilgungsleistungen mit 4.063.423 € erwartet. Die Pro-

Kopf-Verschuldung liegt dann bei 865 € und damit über dem gegenwärtigen Landesdurchschnitt.

Zuführung zum Vermögenshaushalt: Eine Zuführung zum Vermögenshaushalt (ohne Sonderrücklagen) kann in 2024 nicht erfol�gen; 

stattdessen ist eine Zuführung zum Verwaltungshaushalt i. H. v. 266.000 € für den 

Haushaltsausgleich notwendig. In den nächsten Jahren soll die Zuführung zwischen 290.000 € (2025) und 523.000 € (2026) 

liegen.Die erforderliche Mindestzuführung wird damit im aktuellen Haushaltsjahr nicht erwirtschaftet, im Finanzplanungszeitraum wird 

diese dagegen durchgehend erreicht.

Rücklage: Die Rücklage wird in 2024 deutlich zurückgeführt. In den kommenden Jahren wird sich der Umfang wieder etwas erhöhen.

Gesamtbetrachtung: Insgesamt ist die dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde derzeit gegeben.

In der Gesamtbetrachtung ist weiter auf eine umsichtige und sparsame Mittelbewirtschaftung zu achten; die Anhebung der Hebesätze 

verbessert die Situation im Verwaltungshaushalt.
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Landratsamt Aichach-Friedberg 16.09.2024

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2025;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Stadt Friedberg

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 11.203.803 15.741.526 9.865.151 10.097.804 13.209.575 4.029.600 1.755.200 1.999.200 1.633.400 1.439.200

2 15.783.017 9.527.623 10.094.278 12.128.922 3.043.600 545.600 359.200 -570.500 -1.330.800

3 14.626.792 21.385.185 13.382.352 19.660.336 7.959.366 26.467.600 13.877.400

4

4 a 84% 0% 0% 0% 0% 16% 0%

4 b 32% 32% 22% 10% 296% 142% 188%

4 c -16% 68% 78% 90% -196% -59% -88%

5

5 a 20.892.646 20.435.191 19.639.824 18.933.965 17.904.590 21.436.885 20.416.285 - - -

5 b 701 684 655 630 589 706 666 - - -

5 c 612 615 643 678 729 - - - - -

5 d 485.150 457.455 799.367 799.781 770.096 780.000 1.020.600 1.500.000 2.000.000 2.500.000

5 e 2% 2% 4% 4% 4% 4% 5%

5 f 2.459.074 1.079.599 876.953 0 1.239.878 3.200.000 1.250.000

6

6 a 9.523.116 15.838.567 20.773.870 13.820.823 18.266.258 18.266.268 2.613.468 - - -

6 b 319 531 693 460 601 601 85 - - -

7 a - - -

7 b 1.148 1.078 1.218 1.294 1.285 1.379 1.434 - - -

7 c 1.178 1.254 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

9

10

10 a
X

10 b

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht derzeit noch nicht. Die Finanzplanung weist jedoch hohe Kreditaufnahmen und eine vollständige Entnahme der 

allgemeinen Rücklage aus.

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung (=Umschuldung)

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- und 

Haushaltssituation

Stellungnahme Rechtsaufsicht zum Haushalt 2024: Insgesamt ist im Jahr 2024 die dauernde Leistungsfähigkeit noch gegeben. In 

der Gesamtbetrachtung fordert die finanzielle Lage der Gemeinde eine strikte Ausgabendisziplin, eine Ausnutzung aller 

Einnahmemöglichkeiten und eine Konzentration auf die Pflichtaufgaben. Kürzungen bei den freiwilligen Leistungen werden bei 

Eintritt der prognostizierten Entwicklung nicht zu vermeinden sein.Angesichts der zu erwartenden hohen Kreditaufnahmen ist 

zudem ein Augenmerk auf mögliche Einsparungen bei den Investitionsvorhaben zu legen.





Landratsamt Aichach-Friedberg 26.08.2024

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2025;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten des Marktes Inchenhofen

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 1.160.957 625.602 1.283.234 1.375.665 994.120 37.928 334.340 342.912 329.822 329.572

2 1.362.000 757.000 1.523.000 1.623.000 1.097.000 128.000 440.000 449.000 436.000 436.000

3 2.179.602 4.078.895 4.289.496 2.172.297 1.329.871 2.043.500 3.597.500 2.701.000 2.209.000 1.644.000

4

4 a 0% 0% 16% 31% 49% 30% 16% 20% 23% 28%

4 b 18% 18% 14% 31% 32% 8% 28% 27% 48% 40%

4 c 82% 82% 70% 38% 19% 62% 56% 53% 9% 32%

5

5 a 0 0 700.000 682.000 645.000 608.000 571.000 - - -

5 b 0 0 266 258 241 226 209 - - -

5 c 612 615 643 678 729 - - - - -

5 d 0 0 18.000 37.000 37.000 37.000 37.000 37.000 37.000 37.000

5 e #DIV/0! #DIV/0! 3% 5% 6% 6% 6%

5 f

6

6 a 3.024.000 1.759.000 1.559.000 2.339.000 2.820.000 3.023.000 - - - -

6 b 1.181 687 591 883 1.053 1.122 - - - -

7 a 234.666 3.165.747 2.524.084 3.102.987 3.086.840 3.587.874 2.967.670 - - -

7 b 907,77 1.231 879 1.172 1.169 1.353 1.002 - - -

7 c 1.178 1.254 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

9

10

10 a x

10 b

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

z.B. Auflagen bei der Haushaltsgenehmigung, Haushalt nicht genehmigt u.a.









Landratsamt Aichach-Friedberg 26.08.2024

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2025;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Petersdorf

Einwohnerzahlen: 1686 1694 1698 1670 1716 1731 1731 (Vorjahr)

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 382.928 159.729 333.177 160.206 589.290 353.000 -264.300 190.000 32.000 34.000

2 475.000 222.000 425.000 189.000 576.000 342.000 -283.000 -228.000 -78.000 -10.000

3 1.244.554 1.560.347 813.988 1.933.325 1.964.107 2.515.000 3.036.000 1.398.000 2.914.000 1.104.000

4

4 a 0% 58% 0% 67% 0% 0% 0% 0% 0% 0%

4 b 17% 19% 24% 18% 12% 6% 6% 11% 103% 80%

4 c 83% 23% 76% 16% 88% 94% 94% 89% -3% 20%

5

5 a 118.401 950.424 859.968 2.048.112 1.908.601 1.769.090 1.620.690 - - -

5 b 70 561 506 1.226 1.112 1.022 936 - - -

5 c 612 615 643 678 729 - - - - -

5 d 34.576 67.977 90.455 98.856 139.511 139.600 148.400 - - -

5 e 29% 7% 11% 5% 7% 8% 9% - - -

5 f 0 0 0 0 0 0 0 - - -

6

6 a 954.705 834.085 506.413 455.629 1.608.653 1.560.479 - - - -

6 b 566 492 298 273 937 901 - - - -

7 a 1.511.401 1.611.426 1.615.756 1.659.130 1.780.528 1.925.828 2.053.735 - - -

7 b 896 951 952 993 1038 1113 1186 - - -

7 c 1.178 1.254 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage



9

10

10 a

10 b
X

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

Schuldenstand: Der Schuldenstand hat sich im letzten Jahr von 1.908.601 € auf 1.769.090 € verringert. Ende 2024 soll die 

Verschuldung bei 1.620.690 € liegen. Die Pro-Kopf-Verschuldung soll sich von 1.018 € (2023) auf 933 € (2024) vermindern. 

Gegenwärtig liegt der Landesdurchschnitt bei der entsprechenden Gemeindegrößenklasse (mit Eigenbetrieb) bei 759 €. Die 

Verschuldung wird Ende 2027 nach Berücksichtigung der Tilgungsleistungen mit 1.101.690 € erwartet. 

Zuführung zum Vermögenshaushalt: Eine Zuführung zum Vermögenshaushalt (ohne Sonderrücklage) kann in 2024 nicht erfolgen; 

stattdessen ist eine Zuführung zum Verwaltungshaushalt i.H.v. 264.000 € für den Haushaltsausgleich notwendig. In den nächsten 

Jahren soll die Zuführung zwischen -190.000 € (2025) und 34.000 € (2027) liegen. Die erforderliche Mindestzuführung wird im 

aktuellen Haushaltsjahr nicht erwirtschaftet, im Finanzplanungszeitraum wird diese in keinem Jahr erreicht.

Rücklage: Die Rücklage wird in 2024 zurückgeführt. In den kommenden Jahren wird sich der Umfang weiter verringern.

Gesamtbetrachtung: Insgesamt ist die dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde derzeit gegeben. In der Gesamtbetrachtung fordert 

die finanzielle Lage der Gemeinde eine strikte Ausgabendisziplin, eine Ausnutzung aller Einnahmemöglichkeiten und eine 

Konzentration auf die Pflichtaufgaben.
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Landratsamt Aichach-Friedberg 26.08.2024

11-9410

Haushaltssatzung des Landkreises Aichach-Friedberg 2025;

Ermittlung und Einordnung der Finanzdaten der Gemeinde Todtenweis

Einwohnerzahlen: 1403 1420 1470 1454 1486 1479 1479 (Vorjahr)

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027

Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ergebnis Ansatz Ansatz FPl. FPl. FPl.

1 -222.651 -687.034 570.813 617.628 909.129 -183.650 -514.100 -3.000 17.000 -58.000

2 -216.000 -754.000 451.000 498.000 772.000 -187.000 -875.000 -141.000 -110.000 -137.000

3 909.767 1.343.462 833.357 525.370 1.244.473 2.232.000 3.100.500 935.000 2.503.000 2.183.000

4

4 a 66% 100% 0% 0% 0% 0% 19% 86% 51% 53%

4 b 15% 8% 29% 59% 17% 13% 4% 29% 55% 6%

4 c 19% -8% 71% 41% 83% 87% 77% -15% -5% 41%

5

5 a 986.235 2.174.446 1.927.417 1.680.388 1.433.358 1.186.329 1.304.829 - - -

5 b 703 1.531 1.311 1.156 965 802 882 - - -

5 c 612 615 643 678 729 - - - - -

5 d 87.584 161.789 247.029 247.029 247.029 247.050 456.500 - - -

5 e 9% 7% 13% 15% 17% 21% 35% - - -

5 f 0 0 0 0 0 0 0 - - -

6

6 a 255.889 336.810 1.429.413 1.958.191 741.847 761.414 - - - -

6 b 182 237 972 1.347 499 515 - - - -

7 a 2.018.507 1.918.300 1.476.727 1.446.663 1.988.092 2.045.399 2.588.267 - - -

7 b 1439 1351 1005 995 1338 1383 1750 - - -

7 c 1.178 1.254 1.322 1.347 1.452 1.522 1.575 - - -

8 0 0 0 0 0 0 0 - - -

Schulden je Einw.

ordentliche Tilgung

ordentl. Til., %-Anteil an Verschuldung

Schulden je Einw. BY

Stand Allg. Rücklage am 31.12.

Umlagekraft

Umlagekraft je Einw.

Umlagekraft je Einw. BY

Allgemeine Rücklage

Nr. Finanzdaten in €

Zuführung an den VmH

Bereinigtes Ergebnis

Schuldenstand am 31.12.

Verschuldung Kernhaushalt

Investitionen, Finanzierung

Anteil Eigenfinanzierung %

Investitionsvolumen

Anteil Schuldenaufnahme %

Anteil Zuweisungen/Zuschüsse %

außerordentliche Tilgung

Allg. Rücklage je Einw.

Bedarfszuweisungen BY



9

10

10 a

10 b
X

Stellungnahme (bitte ankreuzen)

Sonstige Anmerkungen zur Finanz- 

und Haushaltssituation

Schuldenstand: Der Schuldenstand hat sich im letzten Jahr von 1.433.358 € auf 1.186.329 € verringert. Ende 2024 soll die 

Verschuldung bei 1.304.829 € liegen. Die Pro-Kopf-Verschuldung soll von 814 € (2023) auf 896 € (2024) ansteigen. Gegenwärtig liegt 

der Landesdurchschnitt bei der entsprechenden Gemeindegrößenklasse (mit Eigenbetriebe) bei 759 €. Im Finanzplanungszeitraum 

2025 bis 2027 sollen weitere Kredite aufgenommen werden (insg. 3.230.000 €); dies bedeutet im Vergleich zur letztjährigen Planung 

eine Verringerung. Die Verschuldung wird Ende 2027 nach Berücksichtigung der Tilgungsleistungen mit 3.871.829 € erwartet. Die Pro-

Kopf-Verschuldung liegt dann bei 2.657 € und damit über dem Dreifachen des gegenwärtigen Landesdurchschnitts. Es sind in dieser 

Zeit Investitionen einschließlich Baumaßnahmen i. H. v. rund 5.621.000 € vorgesehen (u.a. für Erschließung Baugebiete, Kanal). Die 

Investitionen bleiben damit auf einem sehr hohen Niveau, die Projekte binden entsprechende finanzielle Mittel.

Zuführung vom Verwaltungshaushalt: Eine Zuführung zum Vermögenshaushalt (ohne Sonderrücklagen) kann in 2024 nicht erfolgen; 

stattdessen ist eine Zuführung zum Verwaltungshaushalt i. H. v. 514.000 € für den Haushaltsausgleich notwendig. In den nächsten 

Jahren soll die Zuführung zwischen - 58.000 € (2027) und 17.000 € (2026) liegen.

Die erforderliche Mindestzuführung wird damit im aktuellen Haushaltsjahr nicht erwirtschaftet, im Finanzplanungszeitraum wird diese 

in keinem Jahr erreicht

Rücklage: Die Rücklage wird in 2024 deutlich zurückgeführt. In den kommenden Jahren wird sich der Umfang weiter verringern.

Gesamtbetrachtung: Daher ist der Ausblick als sehr angespannt zu bewerten, die Gemeinde befindet sich weiterhin im Grenzbereich 

der dauernden Leistungsfähigkeit. Demnach wird künftig kritisch zu prüfen sein, inwieweit Kredite genehmigungsfähig sein werden. In 

der Gesamtbetrachtung fordert die finanzielle Lage der Gemeinde eine strikte Ausgabendisziplin, eine Ausnutzung aller 

Einnahmemöglichkeiten und eine Konzentration auf die Pflichtaufgaben. Angesichts der zu erwartenden hohen Kreditaufnahmen ist 

zudem ein Augenmerk auf mögliche Einsparungen bei den Investitionsvorhaben zu legen.

Eine dauerhafte strukturelle Unterfinanzierung besteht nicht. 

Die Gemeinde ist der Auffassung, nach verfassungsrechtlichen Kriterien dauerhaft strukturell unterfinanziert zu sein. Eine detaillierte Begründung sowie eine 

Beschreibung der darauf gestützten Erwartungen an den Landkreis sind beigefügt.


